
Schachmätt? 8ürgermeisr€r Peter Schn€ider wagte ein€ Parti€ mit deniungen Denktportl€rn det ttatmusschule. 'Folo:Georg

oFFEN8ACH . Die eNte nd
zweite Mannschaft der Eüs
mus cmnds(hde haben bei
dFn ofü'nba.hcr Schul-
schachnrcisterschaft cD abge-
rärmr: Sie belegteD die bej'
den vordcren Pllitze ünter
der Cmndschülel. Die Kin
dcr wareD ruch aul anderen
Tumieren erfolg?i(h So hol-
ter sic dcn dritten Platzbeim
zweitgroßten Schulschäch-

,,Hibbdebach/Dribbdeba€h"

D?s ond dic e olgreiche
Koopcmlion zwis(hen d€r
VS(; 1880 Olfenbrch uDd
Erasmus nahm Biiryermeis'
ter Peter Schneidrr züm An
Iass ftir cinen Benr(h in der

E ra s m u s- S ch ü I e r ::iij;:i'.:,x"'iTJ:ffi:".1:;

im Schach spitze
Grunds€hulc. bei der er die
jDnsen Denksportler ehrte.
schneidcr hob dabei die be-
sondere Bedeutüng heflor,
die die Xooperätion mit dem
Verein beispielhaft zeise:

'Unsere Bild ngslandschaft
ist im wandel begül1tn,
Canztagsschule ist das Stich'
wolt. Nur ill] Zusamnrenwir-
keD mit V.rcinen uDd ande-
r€n gesellschaft Lichen Institu
tionen wird es geliDgen, die

veräDderten Strukturen so zu
gestälten, dass (nsere KiDder
oplimal geidrdcrt weden.

Die Erasnns crundschule
arbcitet eng mit der VSC zu
qmnrcn Di(' Schächnrircr
lehrcn gemeinsam mit Leh
rcr Danielc srrra in^ischen
45 Kindem rus Kinderganen
und Grundschulc däs Scbach
spiel. sie leitcn vier Scbach'
Acs , von den AnJ:iDgern bis
zu den ,Ixpcrten", dic :ruch

Deulsche Schächjugend die
Lillslnus Cnurdschüle als
.,Deutsche schachschule
aus. Dtrs Krdrusmlnistcnwr
rördcrt die oftinbacher in]
Prognmm ,Schulc und vcr'

Dio b.jden erfol$eichen
S.ha.hm:nns.hätlen beste
hen Ls: cero Hofmann. Ti
nÖn Holetzek. DomiDik
läüx. Philipp Tuffinger {,rlle
1a). Til P.rli.k l2a), Marc
Roc! Brandt. Mtrtteo Snrrcr.
Mar.i.c Kobända, (3a). An'rir
Roca lJEndt, Pbilipp HeiDr
roth, Thorben wagDer, Tonr


